


Swissbau 05: Nachhaltiges 
Bauen - kein Widerspruch 

Der SIA zeigt an der Swissbau in Basel ais 
Grundthema Nachhaltiges Bauen - Hochbau. ln 
einem über dreissig Meter langen Lichtobjekt 
machen integrierte Projektionen mit Bildern und 
Texten die grundlegend wichtigen Stichworte und 
Begriffe des nachhaltigen Bauens sichtbar. 

Nachhaltigkeit ist beim Bauen moglich und im Blick 
auf die lange Lebensdauer von Bauwerken besonders 
sinnvoll. Der SIA publiziert dazu die Empfehlung 
SIA 112/ 1 Nachhaltiges Bauen- Hochbau. Diese Arbeits­
grundlage enthalt konkrete, für die Planungspraxis taug­
liche Antworten zum nachhaltigen Bauen im Hochbau. 
Sie client dazu, Vertragsgrundlagen zwischen Bauherr­
schaften und Planenden zu erarbeiten, führt klar um­
schriebene Begriffe ein und bietet ein Instrument der 
Verstandigung. Der SIA prasentiert diese Empfehlung 
erstmals an der Swissbau 2005 in Base!. 

Gesellschaft, Wirtschaft und Umwelt 
Eine Kommission hat sich unter der Leitung von 
Pierre-Alain Rumley, Direktor des Bundesamtes für 
Raumplanung (ARE), Bern, im Auftrag des SIA des 
Themas nachhaltiges Bauen in pragmatischer Weise an­
genommen. Drei wesentliche Bereiche der Nachhaltig­
keit, namlich Gesellschaft , Wirtschaft und Umwelt, 
wurden entlang des Planungsprozesses gemass dem 
Leistungsmodell SIA 112 analysiert. Innerhalb dieser 
Bereiche sind weitere Themen definiert und einzelnen 
Kriterien zugeordnet. Damit lassen sich bei Bauvor­
haben diese Einzelaspekte im Sinne einer Zielverein­
barung zwischen Bauherrschaft und Planenden projekt­
bezogen vereinbaren. 
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Schweizerischer Ingenieur- und Architektenverein 

SIA an der Swissbau 05 
Kurzvortrage über Rechtsfragen und nachhaltiges Bau en 
Von Mittwoch, 26. bis Freitag, 28. Januar 2005 veranstaltet 
der SIA an lasslich der Swissbau Kurzvortrage mit anschlies­
sender Mèig lichkeit für Diskussion und Fragenbeantwortung. 
Die Teilnahme ist für Messebesucher kostenlos. 
Kongresszentrum, Saal Rio, Messeplatz 21, Basel 

~ewei l s von 10.30 bis 11.30 Uhr 
Nachhaltiges Bauen - Hochbau 
Mit Peter C. Jakob, bauart Architekten, Bern/Neuchâtel, 
Prof. Hansruedi Preisig, Architekt, Zürich , und 
Martin Gut, Architekt, Generalsekretariat des SIA, Zürich 

~ eweils 13.30 bis 14.30 
Konflikte beim Planen und Bauen - Recht und Mediation 
Mit Jürg Gasche, Mediator MBL HSG, Fürsprech, General­
sekretariat SIA, Zürich 
Zum Thema liegen Broschüren des SIA vor. 

Der SIA ist an der Swissbau 05 Basel in Hal le 4 (Sektor Kon­
zept und Planung) am Stand Nr. A02 zu finden . Die Swissbau 
dauert von Dienstag , 25. bis Samstag, 29. Januar 2005. 

Nachhaltigkeit umfassend verstehen 
Selbstverstandlich sallen diese Kriterien nicht einzeln 
fur sich, sondern immer in Zusammenhang mit den 
übrigen Bereichen betrachtet werden. Bereits in der 
Ordnung SIA 112 Leistungsmodell sind die Postulate des 
Umweltschutzes und auch der Nachhaltigkeit berück­
sichtigt. Die nun entstandene Empfehlung tragt dazu 
bei, Projekte im Sinne der Nachhaltigkeit gründlich zu 
bearbeiten . Sie leistet einen Beitrag zu einem umfassen­
den Architektur- und Planungsvers tandnis, welches die· 
Forderungen der Nachhaltigkeit unterstützt. Die Emp­
fehlung des SIA zum nachhaltigen Bauen bezieht sich 
ausdrücklich auf den H ochbau und ist für Neubau-, 
Umbau-, Instandsetzungs- und Umnutzungsvorhaben 
ausgelegt . Sie bezieht sich auf alle Nutzungsarten , vom 
Wohnen über Arbeiten, Dienstleistungen, Handel, 
Unterricht bis zur Produktion . Sie konzentriert sich auf 



die technischen Gegebenheiten und die Planungs- und 
Bauprozesse. Wenn die Beteiligten vom Nutzen des 
nachhaltigen Bauens überzeugt sind, lassen sich Nach­
haltigkeitskriterien sinnvoll umsetzen. 

Referenzobjekte, Projekt Umsicht, tec211Tracés 
Am Stand des SIA an der Swissbau OS werden nebst 
den Informationen zum nachhaltigen Bauen zahlreiche 
weitere, für Bauplaner und Bauherrschaften wes.ent­
liche Informationen greifbar sein. Der SIA stellt das 
Normenwerk und die Neuerscheinungen aus der Doku­
mentationsreihe vor und zeigt Referenzobjekte von 
Firmenmitgliedern im Bild. 
Zudem werden das Projekt Umsicht, ein Engagement 
des SIA für die Kulturlandschaft, und das Bauwerk 
Schweiz Teil der Prasentation sein. Die geplante Kam­
pagne richtet sich an Fachkreise und die interessierte 
Offentlichkeit. Grundsatzlich will der SIA sich und 
seine Mitglieder <<als Wegbereiter für Erhalten und 
Fordern von Kultur, Verantwortung und Q}ralitat im 
Bereich der gestaltbaren Umwelt>> darstellen. Mit der 
Kampagne Umsicht zeigt der SIA ab 2006 qualitativ 
herausragende Leistungen auf dem Gebiet der gestalt­
baren Umwelt. 
Die beiden Fachzeitschriften des SIA, tec21 in deut-

. scher und Tracés in franzosischer Sprache, sind kom­
petent in den Bereichen Architektur, Ingenieurwesen 
und Umwelt. Sie zeigen am Stand SIA der Swissbau OS 
die aktuellen Ausgaben. Die zur Swissbau erscheinen­
de Ausgabe 3-4/200S von tec21 wird ebenfalls das 
nachhaltige Bauen zum Thema ha ben. Die in den letz­
ten Jahren erschienenen Hefte konnen zudem in 
elektronischer Form vom Internet unter www.tec2l.ch 
und www.revue-traces.ch abgerufen und eingesehen 
werden. 
Charles von Büren, Kommunikation und Verlag SIA 

Der Stand des SIA an der Swissbau 05 ist ais grosse, begehbare Lichtskulptur 
gestaltet 

• Schnelle und aussagekraftige Visualisierung. 

• Int ui tives Bed ienen. 

• Automat ische Generierung von rotationssym­
metrischen Schalen ink l. Be lastungsassistent. 

• Eingabe von nichtl inearen Elementen wie 
Zug- und Druckstaben sowie Ausschl iessen 
von Zugspannungen in Flachen lagern. 

• Bemessung von Stahlbetontragwerken nach 
SIA 262 inkl. Berechnung von Rissweiten, 
Rissabstanden und Durchbiegungen für den 
Zustand Il . 

• Bemessung von Stahltragwerken nach SIA 263. 

• Erdbebenberechnung mit dem Antwortspekt­
renverfahren nach SIA 261 inkl. der Ausgabe 
aller Ergebn isse der moda len Analyse. 

• Au tomatische Bemessung von Holztragwerken 
nach SIA 164. 

Abgebildet: Ermittlung von Rissweiten und Durchbiegungen 
im Zustand Il (Zuggurtmode/1- ETH Zürich) 
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